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Wärme- und feuchteschutztechnische Nachweise von Dächern - Aus- und Umbau nach 
neuem Gebäudeenergiegesetz und Erneuerung der Dacheindeckung nach neuer DIN 
4108-3

Die Veranstaltung wird durch die Architektenkammer Sachsen und die Ingenieurkammer Sachsen als Weiterbildung anerkannt.

Zielstellung
Auf Grund starker Wohnungsnachfrage einerseits und der Möglichkeit eines ressourcensparenden 
Umgangs mit Baustoffen und Materialien durch die Vermeidung von Überbauung und Versiegelung von 
Bodenflächen andererseits stellt der nachträgliche Dachgeschossausbau und die Reaktivierung 
bestehender Dachgeschosse eine sinnvolle Alternative zum Neubau dar.
Das neue Gebäudeenergiegesetz sieht für Ausbau und Erweiterungen eine geänderte Nachweisart vor. 
Die hieraus resultierenden Konsequenzen werden anschaulich an Beispielen erläutert. Aber auch die 
wärmeschutztechnische Ertüchtigung von Bestandsdächern bereits beheizter Dachgeschosse kann in 
Abhängigkeit vom vorhandenen Dämmstandard eine sinnvolle Maßnahme im Rahmen eines 
Gesamtkonzeptes sein.
Mit dem nachträglichen Einbau von Dämmmaßnahmen ändern sich im Einzelfall die 
feuchteschutztechnischen Verhältnisse in den Schichtenfolgen des Daches. Auf Basis der Neufassung der 
DIN 4108-3 werden auf die Konkretisierungen der nachweisfreien Konstruktion, dem detaillierten 
Glaserverfahren und instationären Nachweismethoden behandelt und an konkreten Fachbeispielen 
erläutert.

Inhalt
■ wärme- und feuchteschutztechnische Nachweise von Dächern
■ energetische Ertüchtigungsmaßnahmen im Lichte öffentlich-rechtlicher Vorgaben des GEGs
■ Mindestwärmeschutz und Schutz vor Überhitzung nach DIN 4108-2
■ Dämmstoffeinbau von außen oder von innen: Welche Folgen und Risiken ergeben sich für die 

Funktionstauglichkeit?
■ belüftetes oder nicht belüftetes Dach?
■ Inhalte der neuen DIN 4108-3 : 2024-03

− nachweisfreie Konstruktionen
− Glaser-Nachweisverfahren
− Nachweis auf Basis der DIN EN 15026

■ Empfehlungen

Teilnehmerkreis
Architekten und Ingenieure, Bausachverständige, Bauüberwacher aus Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie Bau- und Projektleiter, Bauhandwerksmeister aus Bauunternehmen und Betrieben des 
Bauhandwerks

Referent/en
Dipl.-Ing. Stefan Horschler 
Büro für Bauphysik Dipl.-Ing. Architekt Stefan Horschler

Veranstaltungsort
Bauakademie Sachsen, Standort Leipzig 
Heiterblickstraße 35 
04347 Leipzig 

Teilnehmergebühr
420,00 € / 315,00 €*  
inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen u. Getränke  
 
(*) ermäßigte Veranstaltungsgebühr bei folgenden Mitgliedschaften:
■ Architektenkammer Sachsen
■ Bauindustrieverband Ost e. V.
■ Ingenieurkammer Sachsen
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■ Sächsischer Baugewerbeverband e. V.

Ansprechpartner
Ulrich Werner | 0351 7957497-13 | geschaeftsstelle@bauakademie-sachsen.de


